
 
 

 

 

 

 
Euroregion Neisse e. V. Tel. 03583 57500 SPK OL-NS 
Hochwaldstraße 29 Fax: 03583 512517 IBAN: DE02 8505 0100 3000 0240 25 
02763 Zittau www.neisse-nisa-nysa.org BIC: WELADED1GRL 

 

Konferenz des Sächsischen Staatsministerium des Innern zum 
Thema „Industriekultur – Chancen für europäische und regionale 

Zusammenarbeit“ 
 
Am 08.05.2019 nahmen Vertreter der Euroregion Neisse-Nisa-Nysa an einer Konferenz des Sächsischen 
Staatsministerium des Innern zum Thema „Industriekultur – Chancen für europäische und regionale 

Zusammenarbeit“ in der Energiefabrik 
Knappenrode teil. 
 
Das industrielle Erbe Sachsens zeugt von einer 
spannenden Vergangenheit. Seit mehreren 
Jahrhunderten steht Industrie für 
gesellschaftliche Entwicklung, wirtschaftlichen 
Wohlstand und für internationalen Austausch. 
Diese Entwicklung hat das heutige 
Zusammenleben in Sachsen sehr geprägt und 
findet ihren Ausdruck nicht nur in ganzen 
Landstrichen und Stadtarchitektur, sondern 
auch in der Mentalität und Volkskultur der 
Menschen, die hier leben. 
 
 

 
 

Historische Industrieanlagen und ganze Fabriken fielen dem 
Strukturwandel zum Opfer und veränderten so die Landschaft. An 
vielen Orten stehen die Zeugnisse der industriellen Kultur leer, 
ungenutzt und teilweise verfallen. Daher ist es sehr wichtig, die 
stillen Zeugen des vergangenen Industriezeitalters, also das, 
was die Region ausgemacht und geformt hat für kommende 
Generationen nicht nur zu erhalten aber teilweise auch „wach 
zu küssen“ oder durch neue Nutzung zum Leben zu erwecken.  

 
Die Energiefabrik Knappenrode ist 
eine der „konservierten“ Zeitzeugen, die 
eine spannende Geschichte zu erzählen hat. 
Auf dem 25 Hektar großen Areal erinnert die 
stillgelegte und mittlerweile unter Denkmalschutz 
stehende Brikettfabrik an die Hochzeit der Industrie. Bis 1993 
wurden hier rund 67 Millionen Tonnen Briketts gepresst. Noch 
heute klebt der Kohlestaub an den Wänden der Fabrikhallen und 
noch immer riecht es nach Braunkohle. Die Maschinen stehen zwar 
seit 25 Jahren still, doch auf dem Rundgang lässt sich auch heute 
noch nachvollziehen, wie aus Rohkohle Briketts wurden. 

Zeitzeugenberichte, Fotos und Filme vermitteln einen plastischen Eindruck von 

http://www.neisse-nisa-nysa.org/
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den harten Arbeitsbedingungen der Kumpel. Und manchmal zerreißt die Schichtsirene die Stille Knappenrodes 
und die Maschinen erwachen akustisch zum Leben. Dann sind die Hallen erfüllt von einem gewaltigen Rattern 
und Dröhnen.  
 
Um weitere Möglichkeiten der lebendigen Nutzung der Zeugnisse 
vorzustellen, wurde von Sächsischen Staatsministerium des Innern diese 
Konferenz veranstaltet. Auf dem Tagesprogram standen folgende Themen: 
 

• Industriekultur in Sachsen: Erinnern – Erleben – Gestalten 

• Von Glückauf zu Ahoi – vom Lausitzer Bergbaumuseum zur 
Energiefabrik Knappenrode 

• Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge –Begleitende 
Kooperationen einer Museumserneuerung 

• InduCult2.0: Lebendige Industriekultur – ein innovativer 
Ansatz in Mitteleuropa 

• Die Basis für die Industriekultur in Westböhmen, wie wir 
die Industriekultur in der Region entdecken, praktische 
Beispiele der Industriekultur in der Region Karlsbad 

• EU Haushalt für die Zukunft – Neue Chancen für 
grenzübergreifende Zusammenarbeit zwischen Sachsen, 
Tschechien und Polen? 

• Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung im Freistaat Sachsen 

• „Mehr als heiße Luft“ – eine Geschichte über Lokomotiven, Spülmittel und Rundstrickmaschinen 

• Topographie der Bauten der Moderne – Geschichten der Industriekultur als Impulsgeber für 
Tourismus und Regionalentwicklung 

• Die Fabrik im Dorf lassen! Eine LEADER-Kooperation auf den Spuren der Industriekultur 
 
Bei der anschließenden Museumsführung und/oder der Führung im Außenbereich konnten alle Teilnehmer der 
Konferenz nicht nur einen beeindruckenden Ausblick auf die unmittelbaren Hinterlassenschaften und 
Sachzeugen eines Stücks der Industriegeschichte bekommen und ein wichtiges Kapitel sächsischer Geschichte 
hautnah erleben aber auch die Möglichkeit ergreifen, in zahlreichern Gesprächen wertvolle Kontakte zu 
knüpfen und somit neue Impulse für weitere Entwicklung zu erhalten. 
 
 
Weitere interessante Links: 
 
https://www.sachsen-
tourismus.de/fileadmin/userfiles/TMGS/Startseite/Reisethemen/Industriekultur/Inhalt/Broschuere_Industrie
_web__2014.pdf 
http://www.industriekultur-in-sachsen.de/ 
https://www.spiegel.de/reise/aktuell/route-der-industriekultur-in-sachsen-tagebau-fabriken-architektur-a-
1011918.html 
https://web.saechsisches-industriemuseum.com/knappenrode.html 
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